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Antrag des Arbeitskreises Accumer Mühle von 1993 e.V. zur 
vorzeitigen Auftragserteilung für die Erneuerung des Kammrades 
durch die Bewilligung einer außerplanmäßigen Ausgabe 

 
Abstimmungsergebnis  Ja  Nein  Enthaltung 
 
Beschlussvorschlag: 
 
Die Verwaltung wird beauftragt, in Kooperation mit dem Arbeitskreis Accumer Mühle 
von 1993 e.V. etwaige Förderungen zur Finanzierung der Kosten für die Erneuerung 
des Kammrades zu beantragen. 
 
 
Begründung: 
 
Bereits in der Sitzung des Ausschusses für Sport, Kultur und Tourismus am 
08.10.2008 wurde über den Inspektionsbericht des Monumentendienstes berichtet 
und insbesondere über die mittelfristige Sanierung des Kammrades der Accumer 
Mühle informiert. 
 
Nach Besichtigung durch die Fa. Dunning Molenbouw, welche zur Abgabe eines An-
gebotes zur Erneuerung des Kammrades aufgefordert wurde, ist nunmehr festge-
stellt worden, dass ein Betrieb der Mühle ab einer Windstärke von 4 nicht mehr erfol-
gen sollte, da das auf der Flügelwelle sitzende hölzerne Kammrad, das sowohl die 
Funktion der Kraftübertragung übernimmt als auch ein Teil des gesamten Brems-
systems darstellt, derart erhebliche Schäden aufweist, dass bei einer weiteren un-
eingeschränkten Inbetriebnahme der Mühle gravierende Folgeschäden zu erwarten 
sind. Aus Sicherheitsgründen wird der Arbeitskreis Accumer Mühle die Mühle daher 
in der aktuellen Saison (April bis Oktober) lediglich beschränkt betreiben und auf die 
Verwendung der Mühlensegel verzichten. 
 
Um die Mühle in der nächsten Saison wieder uneingeschränkt in Betrieb zu nehmen,  
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sollte die Erneuerung des Kammrades rechtzeitig beauftragt werden. Da das Hohl-
kreuz des Kammrades aus Eichenholz gefertigt wird und das Material keine Lager-
ware darstellt, sondern erst bei Auftragserteilung bestellt und anschließend noch 
mindestens 3 Monate abgelagert werden muss, ergibt sich unter weiterer Berück-
sichtigung der Planungszeiten insgesamt eine Vorlaufzeit von 4 bis 5 Monaten. 
Gleichzeitig unterliegen die Holzpreise regelmäßigen Preiserhöhungen. 
 
Insofern sollte spätestens im Spätsommer bzw. Herbst dieses Jahres ein entspre-
chender Auftrag durch den Arbeitskreis erteilt werden. Zur Sicherstellung der recht-
zeitigen Erneuerung des Kammrades beantragte der Arbeitskreis bereits jetzt die 
Genehmigung zur vorzeitigen Auftragserteilung und die Bewilligung einer außer-
planmäßigen Ausgabe in Höhe des zu erwartenden Eigenanteils der Stadt Schor-
tens, wobei die Gesamtkosten ca. 26.000 € betragen und eine weitere Finanzierung 
aus Spenden und Zuwendungen vorgesehen ist. 
 
In einem gemeinsamen Gespräch wurde einvernehmlich festgestellt, dass aufgrund 
der derzeitigen Unsicherheit hinsichtlich des tatsächlichen Eingangs der kalkulierten 
Zuschüsse vorerst weitere Fördermöglichkeiten auszuloten sind und ggf. im Herbst 
nach Bekannt werden des tatsächlichen Finanzierungsbedarfes über die erforderli-
che Auftragserteilung sowie die notwendigen haushaltsrechtlichen Maßnahmen zu 
entscheiden ist. 
 
 
 


